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Einleitung 
Die ersten Tunnelstrecken der U-Bahn in Köln wurden 
wie in vielen anderen Städten auch mit einem Schotter-
oberbau ausgerüstet. Die Schienen wurden mittels KS-
Befestigung auf den Holzschwellen befestigt (s. Bilder 1 + 
2). 
 

 
Bild 1: KS-Befestigung auf Holzschwellen 
 
 

 
Bild 2: bisheriges Schienenlager 
 
 
Am Ebertplatz in Köln befindet sich eine unterirdische 
Wendeschleife, die inzwischen seit mehr als 30 Jahren 
befahren wird. Seit einiger Zeit traten vermehrt Anlieger-
beschwerden über unzumutbare Körperschall- und Er-
schütterungsimmissionen auf. Offensichtlich hatte der 
Schotter über die lange Betriebszeit seine Elastizität 
verloren, sodass eine Zunahme der Schwingungsemissi-
onen des Tunnelbauwerks zu einer von Anwohnern spür-
baren Immissionszunahme geführt hat. 
 
 
Vormessung 
Es wurden Schwingungsmessungen im Tunnel und im 
Gebäude durchgeführt. Der Emissionspegel im Tunnel 
zeigte die für einen Schotteroberbau typischen Pegelspit-
zen bei fT = 63/80 Hz (s. Bild 3). 
 

 
Bild 3: Emissionspegel Vormessung 
 
 
Bei dem betroffenen Gebäude handelt es sich um einen 
typischen Nachkriegsbau (Bild 4), bestehend aus Stahl-
betondecken und Mauerwerk. In dem Mehrfamilienhaus 
werden Keller und Erdgeschoss gewerblich genutzt. Die 
Obergeschosse werden bewohnt. Das Gebäude liegt 
nicht direkt auf, sondern seitlich versetzt zum Tunnel-
bauwerk. Der Abstand zwischen Gebäudefundament und 
Tunnelaußenkontur beträgt ca. 10 m. 
 

 
Bild 4: Foto Gebäudemesspunkt 
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Die auf den Decken gemessenen Schwingschnellepegel 
haben wie im Tunnel ihr Maximum bei fT = 63 Hz. Auf den 
Geschossdecken prägt sich eine zweite Pegelspitze bei 
fT = 20 Hz aus. Allerdings liegt das Maximum ca. 20 dB 
unter den Werten bei fT = 63 Hz. Aus den Ergebnissen 
der Vormessung lässt sich ablesen, dass zur Sanierung 
primär eine schwingungsmindernde Wirkung bei Fre-
quenzen oberhalb von fT = 40 Hz erforderlich ist. 
 
Maßnahme 
Auf Grund der Ergebnisse der Vormessung war zu erwar-
ten, dass mit dem Einbau einer HochElastischenSchie-
nenlagerung (HES) eine ausreichende Minderung der 
Schwingungsemissionen erreicht werden kann. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, die Immissionen durch 
Einsatz von UnterSchotterMatten (USM) zu reduzieren. 
Der Einbau von USM hätte es allerdings erforderlich 
gemacht, den Gleisoberbau einschließlich Schotter gänz-
lich herauszunehmen. Weiterhin hätte der Einsatz einer 
SchwellenBesohlung (SB) in Betracht gezogen werden 
können. Auf Grund der Ergebnisse der Ausschreibung 
der Umbaumaßnahme wurde ein Bieter mit dem Einbau 
des HES des Typs "Delta-Lager" beauftragt (s. Bilder 5 + 
6). Bei diesem System konnten Schotter und Holzschwel-
len erhalten bleiben. Es wurde lediglich die Schienenbe-
festigung ausgetauscht und das Gleis neu gestopft. 
 

 
 
Bild 5: Delta-Lager 
 

 
 
Bild 6: Delta-Lager 
 
Nachmessung 
Drei Monate nach abgeschlossenem Umbau erfolgte eine 
Wiederholungsmessung in denselben Messpunkten der 
Vormessung. Die Messung bestätigt die Aussagen der 
betroffenen Anwohner. Die Immissionen haben deutlich 
abgenommen. Dem Bild 7 ist der im Tunnelbauwerk 

gemessene Differenzpegel vorher/nachher zu entneh-
men. In Tabelle 1 sind die maßgebenden Immissions-
kennwerte der Messung im Gebäude aufgelistet. Auf dem 
Bild 8 werden die gemessenen Differenzen des linearen 
Luftschallpegels der Messung vorher/nachher in beiden 
Räumen dargestellt. 
 

KB*FTm L*pAm Messpunkt vorher nachher vorher nachher 
KG   51,8 29,7 
EG 0,142 0,034   
1.OG Raum 1 0,315 0,040   
1.OG Raum 2 0,.137 0,024 46,9 30,1 

 
*   nach DIN 4150, Teil 2 
**  mittlerer A-bewerteter Maximalpegel 
Tabelle 1: Ergebnisse der Immissionsmessung 
 

 
Bild 7: Pegeldifferenzen Schwingschnelle im Tunnel 
 

 
Bild 8: Pegeldifferenzen Luftschall im Gebäude 
 
Die Ergebnisse der messtechnischen Untersuchung 
bestätigen die erwartete gute immissionsmindernde Wir-
kung des Systems. 
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